
Errata          Dezember 2009 

 

Einlegeblatt zur Berichtigung von Fehlern in dem im Jahr 

2008 vom Heimatverein Sandweier herausgegebenen 

Heimatbuch „Sandweier -  
Ein Hardtdorf mit Tradition und Zukunft" von Karl 

Bruckner und Dr. Kurt Hochstuhl 

 

Zu dem im vergangenen Jahr vom Heimatverein herausgegebenen 
Heimatbuch haben aufmerksame Leser den Herausgeber auf Fehler 

aufmerksam gemacht. Sie sollen nun mit diesem Errata-Blatt, das passend 
in das Heimatbuch eingelegt werden kann, korrigiert werden. 

 
Sollten in einem Haushalt mehrere Heimatbücher vorhanden sein, so 

können zusätzliche Errata-Blätter kostenlos bei Farben und Schreibwaren-
Pflüger, Sandweierer Straße 14 oder bei der Ortsverwaltung Sandweier, 

Iffezheimer Straße 5 angefordert bzw. abgeholt werden. 
 

Personen und Haushalten, die noch kein Heimatbuch besitzen, wird es - mit 
Errata-Blatt - an den drei oben genannten Stellen oder in einer der 

Sandweierer Filialen der Sparkasse Baden-BadenGaggenau bzw. der 
Volksbank Baden-Baden-Rastatt zum Preis von 22,90€ angeboten. Von 

diesem interessanten Angebot sollte reger Gebrauch gemacht werden. 

 
Heimatverein Sandweier e. V., Dezember 2009 
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Seite 138 

Der im dritten Absatz genannte ehemalige Leiter der Volksschule Sandweier heißt Emil Dischinger. 

Seite 175 

Das Foto Innenansicht der alten Pfarrkirche St. Katharina ist seitenverkehrt abgedruckt. 

Seiten 180, 181, 191 

Der Name des von 1990 bis 2000 in Sandweier tätigen katholischen Pfarrers lautet Klaus 
Vornberger. 

Seite 193 

Die in der Liste aufgeführten Marien- und Katharinen-Glocke sind in der Reihenfolge vertauscht. 
Richtig ist: Katharinen-Glocke in fis, Durchmesser 1,09 m, Gewicht 800 kg 
  Marien-Glockein a, Durchmesser 0,92 m, Gewicht 480 kg 

Seite 199 

Im letzten Satz des Artikels Die Marienkapelle am Friedhof (S. 196-199) ist der Name des Malers 
Heinz Ullrich durch den Namen Paul Durm zu ersetzen. Dazu folgende Erläuterung: 
 
Die Malereien in der Marienkapelle auf dem Friedhof Sandweier wurden im Jahre 1996 von 
Malermeister Paul Durm aufwändig renoviert. Zudem kümmert er sich mit viel Engagement um das 
innere und äußere Erscheinungsbild dieses sakralen Gebäudes. So bessert er - stets in der 
Vorweihnachtszeit - kostenlos die übers Jahr entstandenen Schäden aus, reinigt die allesamt 
wertvollen Fenster sowie die hölzerne Eingangstüre und frischt regelmäßig das achteckige 
Marienbild auf. Die übers Jahr von den aufgestellten Kerzen entstandenen Rußflecken an den 
Wänden werden von ihm abgewaschen. So strahlt die Kapelle alljährlich zur Weihnachtszeit wieder 
in neuem Glanze. 

Seite 251 

In der Tabelle der Vorsitzenden des Sonderclub Sandweier e. V. ist in Folge eines technischen 
Fehlers die Reihenfolge der Vorsitzenden falsch aufgeführt. Die richtige Reihenfolge lautet wie folgt: 
 
1931-1951 Stefan Blank 1951-1957 Markus Ullrich 
1957-1958 Norbert Ullrich 1958-1960 Helmut Fettig 
1960-1984 Heinz Straub 1984-2006 Manfred Staginnus 
  seit 2006 Thorsten Bastian 

Seite 264 

Der Beginn des ersten Satzes ist wie folgt zu ändern: 

In Erinnerung an die Sandweier über Jahrhunderte prägende Wiesenwässerung erstellte der Verein 
durch sein Vorstandsmitglied Wendelin Klumpp, der für sein Engagement für die Heimat mit der 
Baden-Baden-Medaille ausgezeichnet wurde, in der Nähe der ehemaligen Mühle im November 1989 
eine alte Stellfalle, ( ... ) 

Seite 265 

Der erste Satz des zweiten Abschnitts ist wie folgt zu ändern: 

Im Jahr 1997 konnte der Verein auf 10 Jahre Vereinsleben und voller Stolz auf das in einer von 
Wendelin Klumpp verfassten Festschrift dargestellte erfolgreiche Wirken zurückblicken. 

Seite 283 

Die erste Vorsitzende der katholischen Frauengemeinschaft heißt Elise Weschenfelder, geb. Peter. 

Seite 300 

Die Abbildungen auf den nachstehend genannten Seiten sind zusätzlich originär Wendelin Klumpp 
zuzuordnen: S. 52, S. 96, S. 100, S. 175, S. 178, S. 180 (unten), S. 197 


